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Wir unterstützen die selbstbestimmte Zukunft und alle,  
die eine weitsichtige Vorsorge- und Finanz-beratung schätzen. 

Wir beraten Sie gerne 
Swiss Life Select Solothurn, Glutz-Blotzheim-Strasse 3, 4500 Solothurn
Telefon +41 32 625 99 77, www.swisslife-select.ch

Dietmar Frei, Finanzberater mit eidg. FA
Mobile +41 79 200 30 56
dietmar.frei@swisslife-select.ch

Yanick Frei, Finanzberater
Mobile +41 77 463 77 35
yanick.frei@swisslife-select.ch

Selbstbestimmt entscheiden.
Selbstbestimmt leben.

Träumen  den Traum leben? 

www.dubachplant.ch

Bestehendes verstehen, 
Neues erschaffen. 

Gebäude sanieren, umbauen oder ab-
reissen und ersetzen? Wir finden mit 
Ihnen die beste Lösung für Ihr Haus.

anzeigen
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Vorwort
 
 
Nachhaltigkeit im sozialen Engagement

Die Schweiz gilt nicht nur als «neutrales Land» – sondern geniesst ebenso den Ruf, sozial engagiert zu 
sein. Das haben wir während der Corona Pandemie bewiesen und es ist auch in Bezug auf die Flücht-
linge aus der Ukraine spürbar. Viele wollen helfen. Ich frage mich jedoch manchmal – wie nachhaltig ist 
unser soziales Engagement.

Wenn wir uns nachhaltig sozial engagieren wollen, braucht das einen langen Atem – aber – und das ist 
aus meiner Sicht nicht weniger wichtig – auch viel Respekt den Menschen gegenüber, die unsere Hilfe 
brauchen. Helfen heisst nicht nur «geben», sondern viel Freiraum für Entwicklung lassen und vielleicht 
einfach begleitend dabei sein, als Wegweiser oder Weggefährte/Weggefährtin.

Wie Sie dieser Zeitung entnehmen können, wurde der Seniorentreff Altbüron und Grossdietwil ge-
gründet. Auch hier braucht es von den Vereinsmitgliedern soziales, freiwilliges Engagement. Es wird mit 
dem vielfältigen Programm das gesellschaftliche Leben der Seniorinnen und Senioren von Altbüron und 
Grossdietwil bereichern.

Sozial engagiert sind auch alle, die dafür sorgen, dass unser Dorf z.B. durch ihr Mitwirken in den 
Vereinen lebendig sein kann. Vielleicht wäre das auch ein motivierender Gedanke für all jene, die noch 
nirgends dabei sind: Soziales Engagement ist nicht nur in Krisenzeiten gefragt, sondern ist lebenswich-
tig für uns alle im alltäglichen Leben – in der Familie, in der Schule, auf dem Pausenplatz, in der Freizeit, 
im Verein, in unserem Dorf.

Vielen Dank an alle, die dies tun.

 
Sibylle Wyss, Sozialvorsteherin 
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Ausfall Werkmeister Erich Wicki 

Aus gesundheitlichen Gründen fällt unser Werk-
meister Erich Wicki mittelfristig aus. 

Seine Stellvertretung übernimmt Markus Eiholzer.  
Bei dringlichen Fragen oder Notfällen im Zusammen- 
hang mit dem Werkdienst erreichen Sie Markus 
Eiholzer unter der Nummer 079 731 08 31.

Wir wünschen Erich Wicki eine gute Genesung. 

Vernehmlassung

Der Gemeinderat hat sich im Vernehmlassungs-
verfahren geäussert zu: 

• 	Mitwirkung Gesamtrevision kantonaler 
	 Richtplan

• 	Massnahmenprogramm 2025 - 2028 
	 zum Schutz vor Naturgefahren und zur 
	 Revitalisierung der Gewässer

Mehrstufige Vorprüfung von 
Baugesuchen

Mit der Rechtskraft der Gesamtrevision der 
Ortsplanung gelten in Grossdietwil die neuen 
Planungsinstrumente des Bau- und Zonenregle-
ments.

Aus den Erfahrungen anderer Gemeinden ist be-
kannt, dass die neuen Baubegriffe oftmals zu Un- 
sicherheiten bei Bauherren und Planern führen.  
Dabei kann es passieren, das aufwändige Pla-
nungen vorgenommen werden, bei denen bereits 
von falschen oder abweichenden Grundsätzen 
ausgegangen wird. Das Bauamt Grossdietwil hat 
zusammen mit der Baukontrollstelle Tagmar AG ein 
Hilfsmittel erarbeitet.

Die Mehrstufige Vorprüfung dient dazu, ein Bau-
vorhaben bereits vor der eigentlichen Baueingabe 
baurechtlich prüfen zu lassen. Dafür stehen drei 
Stufen zur Auswahl, wobei mit steigender Stufe 
die Prüfung detaillierter erfolgt. Die wichtigen 
Planungsperimeter von Bauprojekten können da-
bei in einer frühen Planungsphase abgeklärt und 
definiert werden. So kann ein Planungsaufwand 
gering gehalten werden. Die Wahl der Stufe liegt 
natürlich bei den Bauherren und Planern.

Das Merkblatt dazu finden Sie auf www.grossdiet-
wil/Verwaltung/Online-Schalter/Bauamt.

Handänderungen
 
Seit der letzten Ausgabe der Dietler Dorfzytig 
wurden folgende Handänderungen notariell be-
stätigt:

• 	Eigentumsübergang des Grundstücks Nr. 457,
	 GB Grossdietwil, 
	 von Eiholzer Heinrich Erben, 		
	 Grossdietwil an Andreas Heuberger und 
	 Ruth Bürli, Kirchstrasse 5

• 	Eigentumsübergang des Stockwerkeigentums
	 Nr. 4056 und des Miteigentumsanteils 
	 Nr. 6032, GB Grossdietwil,  
	 von Reto Frank, Grossdietwil an 
	 Qamil und Sebahate Thaqi-Allaqi, 
	 Hauetenmatte 5, 6147 Altbüron

  Grundbuch-
  wesen

Mitteilungen Bauwesen

gemeinde

Baubewilligungen
 
Seit der letzten Ausgabe der Dietler Dorfzytig 
sind folgende Baubewilligungen erteilt worden:

• 	Andermatt Service AG, Stahlermatten 6, 
	 Einbau einer Kühlzelle im Erdgeschoss mit 		
	 Aussengerät sowie Änderung der Parkplätze  
	 in der Einstellhalle, Parzelle 628

• 	Koller-Arnold Rita, 
	 Eichbühlstrasse 1; Anbau Carport, Parzelle 541
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			   2022	 2023
Bevölkerungsbewegung 
•	 Einwohnerzahl per 31.12.	 904	 908
		 davon Schweizer	 780	 774
		 davon Ausländer	 124	 134
		 Wochenaufenthalter	 2	 3
 
Zivilstandswesen
•	 Geburten	 7	 8
•	 Todesfälle	 7	 6
•	 Ehen	 5	 7
•	 Ehescheidungen	 0	 3

Bürgerrechtswesen
•	 Eingegangene Gesuche	 0	 0
•	 Eingebürgerte Personen	 0	 0
•	 Sistierte Gesuche	 0	 0
•	 Abgelehnte Personen	 0	 0
•	 Zurückgezogene Gesuche	 0	 0
•	 Pendente Gesuche Ende Jahr	 0	 0
•	 Erteilung Gemeindebürgerrecht an Schweizer	 0	 0

Wahlen und Abstimmungen
•	 Eidg. Abstimmungen und Wahlen	 4	 2
•	 Kant. Abstimmungen und Wahlen	 3	 3
•	 Gemeindeabstimmungen und Wahlen	 0	 0
•	 Gemeindeversammlungen	 2	 2
		 Total Stimmberechtigte	 637	 649

		  2022	 2023
Gemeinderat
•	 Sitzungen	 23	 23
•	 Behandelte Geschäfte	 154	 186

Die vielen Besprechungen, Telefonate und Kommissionssitzungen während 
des ganzen Jahres sind nicht inbegriffen.

Bautätigkeit
•	 erteilte Baubewilligungen	 14	 10

Arbeitslose
•	 per 31. Dezember	 9	 10
	 Schweizer	 5	 6
	 Ausländer	 4	 4

Betreibungsamt
•	 Zahlungsbefehle	 194	 192
•	 Aufschubsbewilligungen	 0	 0
•	 Verlustscheine Art. 115 /149	 63	 19
	 im Totalbetrag von	 Fr. 565‘344.00	 Fr. 303‘517.95

 Grossdietwil 

 im Zahlenspiegel 

 2023 

Foto: Hans Koller
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Mutationen
Januar und Februar 2024

Zuzüge
	
Kaufmann, Mejra	
Schulhausweg 2

Herzlich willkommen in Grossdietwil!

Wegzüge 
 
Keine

 
Geburten 

Camenzind, Levi
Sohn des Schütz, Lukas und der 
Camenzind, Jasmin Silvia, 
wohnhaft in 6146 Grossdietwil, 
Sandgrubenstrasse 11, 
geboren am 23. Dezember 2023 in Wolhusen LU

Herzliche Gratulation den glücklichen Eltern 
und dem neuen Erdenbürger!

Aus erster Hand informiert!

Mit der App «Gemeinde News» sind Sie immer 
auf dem aktuellen Stand, wenn und wann in der 
Gemeinde etwas Wichtiges passiert. 

Laden Sie die App noch heute im 

                                oder 

kostenlos herunter und erhalten Sie so auf  
direktestem und schnellstem Weg die wich-
tigsten Informationen und News der Gemeinde 
Grossdietwil. 

Todesfälle

Eiholzer, Erwin
geboren am 5. September 1946
wohnhaft gewesen in Grossdietwil, 
Kirchstrasse 12,  
i. A. im Altersheim Schärme Melchnau,
verstorben am 19. Januar 2024 in Melchnau BE

Bänziger, Edwin
geboren am 31. März 1933, 
wohnhaft gewesen in 6146 Grossdietwil, 
Stampfistrasse 4, 
verstorben am 28. Januar 2024 in Grossdietwil LU

Den Angehörigen wünschen wir 
herzliches Beileid!

Eheschliessungen

Keine

Es werden nur Mutationen mit Einverständnis publiziert. 
Daher ist die Auflistung nicht abschliessend.

Einwohnerbestand per 29. Februar 2024: 909

Foto: Hans Koller

Foto: Albert Häfligers Panflöte

 Einwohnerkontrolle

gemeinde

  Gemeinde 
 News
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13.	Was du schon immer einmal 
	 wissen wolltest?
	 Warum ist man gegen Windräder, 
	 möchte aber immer Strom zu Verfügung 		
	 haben?

14.	Du hast drei Wünsche frei - welche?
		  1. Gesundheit
		  2.	Rücksichtsvoller Umgang mit der Natur
		  3.	Frieden und dass man Putin  
			   stoppen kann.

15.	Wer wären deine drei Joker bei 
		  «Wer wird Millionär?»
	 Alois Koller
	 mein Bruder Othmar Häfliger
	 Arthur Oetterli
 

16.	Wie lautet dein Lieblingswitz? 
	 Kommt ein Rentner zum Arzt und sagt:
	 «Herr Doktor, meine Frau ist erst 36, ich 
	 bin aber schon 77 und doch ist sie schwan-		
	 ger geworden! Wie kann das sein?»		
	 Doktor: «Stellen sie sich vor, sie laufen 
	 durch den Wald, sehen einen Hasen, 		
	 nehmen Ihren Gehstock und tun so,  
	 als ob Sie den Hasen erschiessen wollen 		
	 und der fällt um. Was denken Sie?»  
	 «Da hat ein anderer geschossen!» 
	 «Ganz genau!»

6. 	Sammelst du etwas, wenn ja,  
	 was und warum?
	 Fotos von alten Häusern, um das Fotobuch 	
	 «Verschwundene und umgebaute Häuser 		
	 von Grossdietwil einst und jetzt» zu 
	 ergänzen.

7. 	 Dein liebstes Hobby? 
	 Musik, singen, fotografieren, spazieren

8.	 Dein liebstes Fortbewegungsmittel?
	 Auto

9.	 Dein Lieblingsort in Grossdietwil?
	 Mühlewald, Steinbären, Dietler Allmend

10.	Was würdest du in Grossdietwil ändern?
	 • 	Fahrverbot zur Dietler Waldhütte 
		  aufheben
	 • 	Postautofahrplan an Bahnanschluss Zell 
		  nach Willisau anpassen
		  Bei den Abfahrten ab Grossdietwil
		  9.05 Uhr und 10.05 Unr muss man in Zell 	
		  36 Minuten auf den Zug warten.
	 • einen Urnengarten anlegen auf dem 		
		  unteren Friedhof

11.	Dein Tipp für einen regionalen Ausflug?
	 Oberwald, Dürrenroth: 
	 Möglichkeit zum Wandern, traumhafte
	 Aussicht auf die sanften Hügel des 
	 Unteremmentals, einkehren im heimeligen 	
	 Restaurant Hirschen» aus dem 17. Jahr-
	 hundert.

12.	Welchen Dietler, welche Dietlerin
	 möchtest du wieder einmal treffen?
	 Siegfried Wüest, Biel-Benken BL

	 
16 Fragen an:

 

	 R U F N A M E 

	 Bärt	  

	 A D R E S S E

	 Gondiswilerstrasse 1B, 6146 Grossdietwil

	 G E B U R T S T A G

	 13. März 1942

	 Z I V I L S T A N D 	
	 verheiratet
	 4 Töchter und 9 Enkelkinder

	 B E R U F 	
	 Rentner
	 (ehem. Postautochauffeur)
 

1. 	 Was wolltest du als Kind später werden?
	 Automechaniker

2. 	Welches Tier wärst du gerne?
	 noch nie überlegt, am ehesten eine Katze

3. 	Dein Lieblingsgetränk? 
	 Wasser, verachte aber auch ein Glas 
	 guten Wein oder ein Bier nicht

4. 	Was darf in eurem Kühlschrank 
	 nicht fehlen? 
	 Käse und Trockenfleisch

5.	 Welche Person war dein grosses Vorbild?
	 mein Cousin Sepp Lingg, Schreiner

Albert Häfliger

Öpper vo öis

persönlich
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Wie einen Übergang meistern?

Ob Geburt, Schulstart in der Oberstufe oder der 
erste Arbeitstag in der Lehre: Übergänge zu be-
wältigen gehört zu unserem Leben. Doch wie ge-
lingt ein solcher Übergang ohne negative Folgen 
für die Gesundheit? Akzent stellt Kurzfilme und 
Hintergrundwissen zur Verfügung.

Die zahlreichen Übergänge im Leben sind viel-
seitig. Manchmal gelingen sie fast unbemerkt, 
manchmal sind sie von vielen Gedanken, Sorgen 
und Hoffnungen begleitet. Aus Sicht der Suchtprä-
vention bieten die Übergänge Risiken, eine Sucht 
zu entwickeln. Sie bieten aber auch Chancen. Weil 
sowieso eine grosse Veränderung ansteht, können 
negative Verhaltensmuster zurückgelassen wer-
den.

Ein erster grosser Übergang für jeden Menschen 
ist die Geburt. Vom behüteten Bauch, mit beruhi-
genden Geräuschen wie dem Herzschlag der Mut-
ter, geht es in eine ganz neue Umgebung. Mal ist 
jemand in der Nähe, dann plötzlich weg. Deshalb 
benötigt es ganz viel Nähe, Wärme und Fürsorge, 
um sich sicher zu fühlen. Diese Aufgabe ist für alle 

Eltern eine Herausforderung. Sie benötigen gute 
Unterstützung von Fachpersonen, Freundeskreis 
und  Familie. Unterstützung ist völlig normal und 
gut zu finden.

Wie lässt sich nun ein Übergang meistern? Spre-
chen Sie über die Herausforderung in Ihrem pri-
vaten Umfeld oder mit einer Beratungsstelle und 
erfahren Sie Unterstützung.  

gemeinde

Beratungsstellen
www.sobz.ch
Sozialberatung, Suchtberatung, Mütter- und 
Väterberatung
www.projuventute.ch 
Pro Juventute Elternberatung
www.safeZone.ch
Onlineberatung, Selbsttests, Antworten

Um anzuregen, wie Übergänge gemeistert werden 
können, stellt Akzent seit Februar 2024 zu ausge-
wählten Übergängen Erfahrungsberichte als Videos 
zur Verfügung und liefert Hintergrundinformatio-
nen. 

Erfahrungsberichte und 
Hintergrundwissen 
zu Übergängen:

www.akzent-luzern.ch/uebergaenge

Über Akzent Prävention 
und Suchttherapie

Im Auftrag des Kantons und dessen Gemeinden 
setzt sich Akzent Prävention und Suchttherapie für 
ein Leben ohne Sucht ein. Der Bereich Prävention 
berät und begleitet Fachpersonen bei Projekten zur 
Stärkung der Lebenskompetenzen. 

  Akzent 
 Prävention & 

Suchttherapie

beratung
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 1  2

 3  4  5

Fotorätsel

Entdeckungsreise 
durchs Dorf

Louis Henseler war mit der Kamera im Dorf 
unterwegs und hat dabei auffällige, schöne, 
alte Eingangstüren fotografiert.

Wer kann die Türen den richtigen 
Dietler Gebäuden zuordnen?

Die Redaktion verlost unter den korrekten 
Einsendungen einen Gewinner/eine Gewinnerin, 
welche mit einem 

CHF 20.– Gutschein 

vom dorflade dietu belohnt wird. 
 
Senden Sie dazu Ihre Antwort bis am
24. April 2024 mit den Nummern der Fotos 
und der Nennung der dazugehörigen Dietler 
Gebäuden sowie ihren Kontaktdaten 

wettbewerb

per E-Mail an: 
dorfzytig@grossdietwil.ch

oder per Post an: 
Redaktion Dietler Dorfzytig, 
Luzernerstrasse 8, 6146 Grossdietwil



Caritas Care

Professionelle Unterstützung  

für pflegende Angehörige

  Caritas 
 &  WAS

Caritas Care

Adligenswilerstrasse 15
Postfach
6002 Luzern

Telefon: 041 419 22 27
E-Mail: gutbetreut@caritas.ch
IBAN: CH69 0900 0000 6000 7000 4

Angehörige pflegen und dafür einen Lohn erhalten 
Caritas zahlt Personen, die ihre Familienangehörige pflegen einen  Stundenlohn von CHF 35, unterstützt und begleitet sie professionell. Nehmen Sie mit uns Kontakt auf.
Wer seine Familienangehörigen pflegt, wird bei Caritas angestellt und erhält einen fairen  Lohn. Es werden ausschliesslich die Tätigkeiten der Grundpflege bezahlt. Darunter wird beispiels weise die Hilfe beim Waschen, Duschen und Baden, bei Kompressionsstrümpfen, beim An- und Auskleiden oder beim Essen und Trinken verstanden. Betreuungsaufgaben (z. B. Gesellschaft leisten) werden nicht vergütet.

Eine Pflegeausbildung brauchen sie für eine Anstellung nicht. Caritas organisiert während  der Anstellung entsprechende Kurse. Die Leistungen werden über die zuständige Kranken-kasse abgerechnet.

Unser Angebot

Interessiert?
Melden Sie sich für ein Erstgespräch bei uns! Es können aktuell nur pflegende  Angehörige mit Wohnsitz im Kanton Luzern oder Zug angestellt werden.  Nach einer Pilotphase soll das Angebot auf weitere Kantone ausgeweitet werden.

Telefon: 041 419 22 27 
E-Mail: gutbetreut@caritas.ch
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.caritascare.ch/pa

 Auszahlung Stundenlohn von  
CHF 35 und Sozialversicherungen. 

 Begleitung und Unterstützung durch 
diplomierte Pflegefachperson.

 Sicherung der Qualität dank  
einem individuellen Pflegeplan und 
regelmässigen Gesprächen.

 Kurse und Fortbildungen  
nach Bedarf und Situation.

Caritas Care

Adligenswilerstrasse 15
Postfach
6002 Luzern

Telefon: 041 419 22 27
E-Mail: gutbetreut@caritas.ch
IBAN: CH69 0900 0000 6000 7000 4

Angehörige pflegen und dafür einen Lohn erhalten 
Caritas zahlt Personen, die ihre Familienangehörige pflegen einen  Stundenlohn von CHF 35, unterstützt und begleitet sie professionell. Nehmen Sie mit uns Kontakt auf.
Wer seine Familienangehörigen pflegt, wird bei Caritas angestellt und erhält einen fairen  Lohn. Es werden ausschliesslich die Tätigkeiten der Grundpflege bezahlt. Darunter wird beispiels weise die Hilfe beim Waschen, Duschen und Baden, bei Kompressionsstrümpfen, beim An- und Auskleiden oder beim Essen und Trinken verstanden. Betreuungsaufgaben (z. B. Gesellschaft leisten) werden nicht vergütet.

Eine Pflegeausbildung brauchen sie für eine Anstellung nicht. Caritas organisiert während  der Anstellung entsprechende Kurse. Die Leistungen werden über die zuständige Kranken-kasse abgerechnet.

Unser Angebot

Interessiert?
Melden Sie sich für ein Erstgespräch bei uns! Es können aktuell nur pflegende  Angehörige mit Wohnsitz im Kanton Luzern oder Zug angestellt werden.  Nach einer Pilotphase soll das Angebot auf weitere Kantone ausgeweitet werden.

Telefon: 041 419 22 27 
E-Mail: gutbetreut@caritas.ch
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.caritascare.ch/pa

 Auszahlung Stundenlohn von  
CHF 35 und Sozialversicherungen. 

 Begleitung und Unterstützung durch 
diplomierte Pflegefachperson.

 Sicherung der Qualität dank  
einem individuellen Pflegeplan und 
regelmässigen Gesprächen.

 Kurse und Fortbildungen  
nach Bedarf und Situation.

10 dietler dorfzytigmärz 2024

soziales
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RAV Info-Desk im BIZ Luzern
Neue Termine des ersten Halbjahres 2024, jeweils am ersten 
Donnerstag im Monat von 15 bis 17 Uhr im BIZ Luzern, Ober-
grundstrasse 51, 6002 Luzern.

• 1. Februar
• 7. März
• 4. April
• 2. Mai
• 6. Juni
• 4. Juli

In einer Kurzberatung zeigen wir Ihnen auf, wie die  
RAV Sie unterstützen können.

Ohne Voranmeldung, anonym und kostenlos

RAV-Beratung

WAS – persönliches 
und offenes  
Gespräch 
am «Info-Desk»

https://www.was-luzern.
ch/arbeitslosigkeit-und-
stellensuche#rav-info-
desk-biz
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Wahlaufruf

Am 28. April 2024 finden die Gesamterneue-
rungswahlen des Gemeinderates für die Amts- 
periode 2024-2028 statt. 

Wir rufen alle Bürgerinnen und Bürger auf, unse-
re Gemeinderatskandidaten sowie die parteilosen 
Kandidaturen mit ihrer Stimme zu unterstützen und 
insbesondere Neuwähler zum Urnengang zu mo-
tivieren.

Eine hohe Stimmbeteiligung wirkt sich sicher posi-
tiv auf die Arbeit und die Motivation der künftigen 
Gemeinderäte zum Wohle der gesamten Bürger-
schaft aus. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Zur Entgegennahme der Wahlresultate trifft sich 
Die Mitte am Wahlsonntag, 28. April 2024 ab 
19.00 Uhr im Restaurant Löwen. Wir heissen alle 
interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger herz-
lich willkommen.

 

 Die Mitte
Ortspartei

Nominationsversammlung von 
Die Mitte Grossdietwil

Am Montag, 26. Februar 2024 fand die Nomi-
nationsversammlung der Die Mitte Grossdietwil 
statt. 

Nebst der Namensänderung von CVP Grossdietwil 
zu Die Mitte Grossdietwil und der Genehmigung 
der neuen Statuten war das Haupttraktandum die 
Nomination der Gemeinderatskandidaten für die 
Amtsperiode 2024-2028 für die kommenden Ge-
meinderatswahlen vom 28. April 2024.

Anwesend waren ausser Die Mitte-Kandidaten 
Sibylle Wyss und Josef Müller auch die drei am-
tierenden parteilosen Gemeinderäte, welche als 
Gäste zu dieser Versammlung eingeladen wurden.
Alle fünf wiederantretenden Kandidaten/-innen 
wurde die Möglichkeit gegeben, sich kurz vorzu-
stellen und über ihre Motivation und ihr Wirken im 
Gemeinderat zu votieren.

Die Mitte Grossdietwil ist sehr erfreut, dass sie 
der Bevölkerung von Grossdietwil mit Josef Müller 
als Gemeindeammann und Sibylle Wyss-Häfliger 
als Sozialvorsteherin zwei bisherige bestens aus-
gewiesene Die Mitte Gemeinderäte zur Wahl in 
den Gemeinderat vorschlagen kann. Sie leisten 
seit Jahren kompetente und weitsichtige Arbeit zu 
Gunsten der Bürgerinnen und Bürger der Gemein-
de Grossdietwil. Die beiden Kandidaten wurden 
von den Versammlungsteilnehmern einstimmig als 
Gemeinderäte sowie als Gemeindeammann und 
Sozialvorsteherin nominiert. Mit Applaus wurde 
ihnen für die Bereitschaft, ein öffentliches Amt zu 
bekleiden, gedankt. 

Die Mitte unterstützt bei dieser Wahl ebenfalls 
die drei bisherigen parteilosen Gemeinderäte Reto 
Frank, Gemeindepräsident und Anton Kurmann, 
Bauverwalter sowie als und Schulverwalterin  
Vanessa Hugelshofer.
 
Nebst den beiden Die Mitte-Kandidaten erfüllen 
aus Sicht der Partei auch die parteilosen Kandida-
turen das Anforderungsprofil als Gemeinderätinnen 
bzw. Gemeinderat von Grossdietwil bestens. Die 

Mitte ist überzeugt, dass Grossdietwil mit diesem 
kompletten fünfer Wahlvorschlag für die neue Le-
gislatur bestens gerüstet ist und die Bevölkerung 
von Grossdietwil auch in Zukunft auf einen moti-
vierten, kompetenten und zukunftsgerichteten Ge-
meinderat zählen kann. Mit Überzeugung werden 
die fünf Kandidatinnen und Kandidaten zur Wahl in 
den Gemeinderat Grossdietwil empfohlen.

Eine Verabschiedung
Franz Knupp hat als Rechnungsrevisor und Komi-
teemitglied demissioniert. Seine langjährige Arbeit 
zugunsten der Partei wurde mit einem Geschenk 
verdankt.

Den Gemeinderatskandidaten /-innen wurde herz-
lich für die Arbeit zum Wohle der Bürgerschaft ge-
dankt und ein Präsent überreicht.

parteien
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Während die meisten Arbeiten am und im Gebäu-
de abgeschlossen sind, sorgt eine starke Liefer-
verzögerung bei den Fassanden-Photovoltaik-Ele-
menten für eine sichtbare Ausnahme. Die Montage 
soll im März beginnen und im Juni abgeschlossen 
sein. Dann wird das auffällige, blaue Wind- und 
Regenschutzpapier an den Fassaden durch die 
ästhetischen Photovoltaik-Elemente verdeckt sein 
und das fertige Gebäude gemäss der Planung von 
schaerholzbau ag und achitektur bettler gmbh die 
Stahlermatte prägen.

Die Andermatt Gruppe setzt mit diesem Neubau 
ein Zeichen für Nachhaltigkeit und ökologisches 
Bauen. Der Neubau, ab dem Erdgeschoss konse-
quent in Holzbauweise errichtet, dient der Expan-
sion der Firmengruppe und respektiert gleichzeitig 
die Umwelt. Durch die Nutzung von Holz aus der 
Region werden 950 Tonnen C02 gebunden und der 
Einsatz von Erdwärmeheizung zusammen mit der 
Photovoltaikanlage gewährleistet eine C02 neut-
rale Klimatisierung der Räume.

Erweiterungsbau der Andermatt 
in der Schweiz (fast) vollendet

Ende Februar wurden die letzten Abschlussar-
beiten im Innenbereich des Erweiterungsbaus der 
Andermatt in der Stahlermatten 6 abgeschlos-
sen. Infolge einer Lieferverzögerung konnte die 
Photovoltaikanlage an den Fassaden leider noch 
nicht montiert werden. Der Bezug des modernen 
Holzbaus, der auf einer zusätzlichen Geschossflä-
che von 7'600 m² Platz für Logistik, Produktion 
und Büros bietet, fand bereits Anfang September 
2023 statt.

Die feierliche Einweihung im dritten Obergeschoss 
des Neubaus wurde am 20. Oktober 2023 zele-
briert. Geladen waren nicht nur die Unternehmer 
und deren Mitarbeitende, sondern auch Reto Frank 
und Anton Kurmann als Vertreter des Gemeindera-
tes. Gemeinsam blickte man auf eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit zurück und dankte allen Beteilig-
ten für ihr Engagement.

Andermatt Gruppe

Die zusätzlichen Kapazitäten sind ein wichtiger 
Schritt für die Andermatt Gruppe, um ihr jährliches 
Stellenwachstum von durchschnittlich 10% und das 
Umsatzwachstum von 15% weiterhin zu unterstüt-
zen. Die neuen Büroplätze und der erweiterte La-
ger- und Versandraum werden den Bedarf für die 
nächsten Jahre decken und so die Zukunftsfähigkeit 
des Standorts sichern.

Herzlichen Dank für die Toleranz aller Nachbarn, für 
die Unterstützung durch die Gemeinde, für die spe-
ditive und saubere Arbeit der Unternehmer und im 
Speziellen dem Generalunternehmer schaerholzbau 
ag, insbesondere dem Projektleiter Josef Sager und 
architektur better gmbh (Markus Bettler) für die  
angenehme, konstruktive und effektive Zusam-
menarbeit.

Für weitere Informationen zur Andermatt Gruppe und ihrem 
Engagement besuchen Sie www.andermatt.com, www.bio-
garten.ch, www.biocontrol.ch, www.biovet.ch

gewerbe
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gemeinde

Schulfasnacht 2023

Clowns und Prinzessinnen, Cowboys, Mexikaner, 
Ausserirdische und Polizisten auf dem Pausen-
platz der Schule Grossdietwil – das kann fast nur 
zur Schulfasnacht sein.

Am Donnerstag vor den Fasnachtsferien war es 
wieder so weit: Alle Schülerinnen und Schüler und 

Wintersporttag
Ende Februar 2024 fand der Wintersporttag 
statt. Die ganze Schule versammelte sich am Mor-
gen auf dem Pausenplatz. Mit dem Schulbus und 
Privatautos ging es nach Huttwil in die Eishalle.
 
Den ganzen Vormittag war die Eishalle nur für uns 
reserviert. Dabei kamen Spiel und Spass nicht zu 
kurz. Am Nachmittag ging es mit verschiedenen 
Spielen an der Schule weiter. In drei Gruppen 
unterteilt wurden draussen Pausenplatzspiele, 
drinnen Gesellschafts- und Brettspiele und in der 
Turnhalle Tarzan gespielt. 

Text: Larissa Arnold, Fotos: Linus Fischer

die Lehrpersonen der Schule Grossdietwil trafen 
sich verkleidet zur Schulfasnacht. Nach einem ge-
meinsamen Start in der Turnhalle erklärte Blerta 
als Vertreterin des Schülerrates, mit welche spiele-
rischen Anforderungen die Kinder sich etwas Süs-
ses verdienen konnten. So wartete ein Hindernis- 
parcours, ein Schwimmnudel-Wettkampf oder das 
Werwolf-Spiel auf die Kinder, man konnte sich bei 
der Lach-Challenge oder bei der Herausforderung, 

einem Esel seinen Schwanz anzubinden unter 
Beweis stellen. Die bei den Aufgaben verdienten 
Holzperlen durften dann gegen Süssigkeiten ein-
getauscht werden. Ausserdem konnte man in der 
Disco im Säulensaal Musik hören und das Tanzbein 
schwingen.

Am Schluss besammelte sich die ganze Meute in der 
Disco, wo ein weiterer Posten, der Schätzwettbe-
werb, ausgewertet wurde. Natürlich wurden auch  
die tollsten Verkleidungen gewürdigt, bevor die 
Schulfasnacht bei einem gemeinsamen Tanz zum 
Abschluss ihr Ende fand.

Text: Stephan Roten, Fotos: Linus Fischer

 

 

schulen

 Schule 
Grossdietwil
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Tag der Schulen
für alle –

Donnerstag, 
21. März 2024

Unterrichtsbesuch 
Tag der offenen Türe

Primar und Sek 
8.00 bis 16.00 Uhr

Kaffee und Kuchen  
durch Elternforum (PS) 
bzw. Elternrat (Sek)

 

Ausstellung und 
Diskussion im Foyer 
der Sekundarschule:

13.30 bis 16.00 Uhr 
zu den Themen:

	 • Schulentwicklung Kanton Luzern:
	 Schulen für alle 2023 – 2035

• Schulentwicklung Schulen Zell:
	 Lernzeit und SOL / Infostand Schulleitung

	 • Bau der Pumptrack-Anlage:
	 Planungsstand, Finanzen, Ausführung,
	 Umgebungsgestaltung durch Mitarbeit 
	 der Schüler/-innen 

Kaffee durch Elternrat im Foyer 
der Sekundarschule: 

Zeit 13.30 - 16.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Schulleitungen, Lehrpersonen,  
Schülerinnen und Schüler

Schulleiterwechsel 
Sekundarschule Zell - 
Philipp Huber übernimmt 
die Leitung 

Jürg Huber, aktueller Schulleiter der Sekundar-
schule Zell, geht Ende Schuljahr in Teilpension. 
Die letzten Jahre hat Jürg Huber die Sekundar-
schule Zell umsichtig, innovativ und unter Einhal-
tung der Vorgaben der Dienststelle Volkschul-
bildung geleitet. Die Bildungskommission dankt 
an dieser Stelle Jürg für seine ausserordentliche 
geleistete Arbeit. Wir wünschen Jürg Huber  
alles Gute für die Zukunft und viel Zeit für seine  
Hobbys. 

Bereits im letzten Jahr hat sich die Bildungskom-
mission auf die Suche nach einer Schulleitung 
gemacht und hat mit Philipp Huber einen neuen 
Schulleiter gefunden. Philipp Huber tritt am 1. Au-
gust 2024 die Nachfolge von Jürg Huber an. 

Zurzeit unterrichtet Philipp Huber an der Sekun-
darschule in Reiden. Er bringt grosse Erfahrung im  
Bildungsbereich auf verschiedenen Stufen mit. 
Ebenso hat Phillipp Huber einige Jahre im Ausland 
als Lehrer unterrichtet und kann von diesen Erfah-
rungen sicher profitieren. Die Bildungskommission 
ist überzeugt, mit Philipp Huber einen motivierten 
und kompetenten Schulleiter gewählt zu haben, 
der den künftigen Herausforderungen der Volks-
schule gewachsen ist.

Philipp Huber wohnt in Nebikon, ist 37 Jahre alt, 
verheiratet und Vater von zwei Kindern.

Die gesamte Schulgemeinschaft heisst Philipp Hu-
ber herzlich willkommen und freut sich darauf, ge-
meinsam mit ihm die Zukunft der Sekundarschule 
Zell zu gestalten.

Text: Irma Wermelinger, Foto: zvg

 

 Schule 
Zell
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Versand Schulprogramm 
2024/2025

Nach den Fasnachtsferien haben sich fast 2'000 
Couverts auf den Weg gemacht. Alle Musik-
schüler*innen sowie Familien mit Kindern im 
Kindergarten, der 1. und der 2. Klasse haben 
von der Musikschule Post erhalten. 

Mit unserem Schulprogramm möchten wir 
«gluschtig» machen auf die Welt der Musik 
und freuen uns, wenn wir im Schuljahr 2024/
2025 viele «alte» und neue Musizierende an der 
Musikschule Region Willisau begrüssen dürfen!

Anmeldeschluss für das neue Schuljahr 
ist der 15. April 2024.

Sie haben kein Schulprogramm erhalten? 
Oder Sie haben eine Frage zu unserem Angebot?

Werfen Sie einen Blick auf unsere Website oder melden Sie sich 
auf dem Büro der Musikschule. Wir helfen Ihnen gerne weiter:

Musikschule Region Willisau	
Büro Hauptgasse 13 	
6130 Willisau	
Telefon: 041 970 46 10
E-Mail: info@msrwillisau.ch
www.musikschuleregionwillisau.ch 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 08.30 bis 11.30 Uhr	

Instrumentenparcours
Am Instrumentenparcours können Sie die grosse Vielfalt der Instrumente  
unserer Musikschule entdecken und vor allem ausprobieren. 
Die Musiklehrpersonen stehen Ihnen vor Ort beratend zur Seite und 
helfen Ihrem Kind und auch Ihnen, Ihr Wunschinstrument zu finden.

•	Mittwoch, 13. März 2024	, 18.00 bis 20.00 Uhr, Primarschulhaus Zell
	 18.15 Uhr	 Vorstellung Sing-Kids
	 18.45 Uhr	 Vorstellung Musik-Kids
	 19.15 Uhr	 Vorstellung Rhythmus-Kids
	 Instrumente kennenlernen und bei den Klang-Kids ein Kazoo bauen 

•	Samstag, 16. März 2024	, 09.00 bis 11.30 Uhr, Schulanlage Schötz
	 9.15 Uhr:		 Vorstellung Sing-Kids
	 9.30 bis 10.00 Uhr: 	Ausprobieren der Kirchenorgel 
					    in der Pfarrkirche Schötz
	 10.15 Uhr:	 Vorstellung Musik-Kids
	 10.45 Uhr:	 Vorstellung Rhythmus-Kids 
	 Instrumente kennenlernen und bei den Klang-Kids ein Kazoo bauen

Konzerte im Frühling
Neben unseren Instrumentenparcours sind wir auch konzertant 
unterwegs. Unsere Musiklehrpersonen haben verschiedenste Konzerte 
geplant.  

Diese finden Sie wie gewohnt unter der Rubrik Veranstaltungen auf 
www.musikschuleregionwillisau.ch

Die Konzertreihe der Musikschule umfasst im Frühling
folgende Anlässe:

•	 Palmsonntagskonzert in Willisau
	 Sonntag, 24. März 2024 um 17.00 Uhr in der Heilig-Blut-Kapelle 

•	 Anfängerkonzert in Gettnau
	 Donnerstag, 23. Mai 2024 um 19.00 Uhr in der MZA Kepinhowa Halle 

•	 Anfängerkonzert in Egolzwil
	 Dienstag, 28. Mai 2024 um 19.00 Uhr in der Mehrzweckhalle

 Musikschule 
Region Willisau

musikschule
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veranstaltungen

Rückblick Jahreskonzert 
und Ausblick

«Us de Schuelzyt» wussten Romy, Hans und Kari 
einiges zu erzählen. Mit ihren Anekdoten führten 
sie gekonnt durch das abwechslungsreiche Pro-
gramm der Musikgesellschaft Grossdietwil-Alt-
büron. Diese konzertierte am 11. und 12. Novem-
ber 2023 in Altbüron. Mit diesem musikalischen 
Highlight vom November wurde auch der Dirigent 
Stephan Bitterlin vereinsintern verabschiedet.

Nach dem pompösen Eröffnungsstück «A New 
Age» folgte einer der Höhepunkte des Konzerts. 
Das Stück «Wall of Sound» mit den anspruchsvol-
len Rhythmen forderte jedes Register. Bei den 
Zuschauern wurde diese Herausforderung mit 
kräftigem Applaus belohnt. Danach kamen vier 
Alphörner zum Einsatz: Eveline Gräni, Stefan Häf-
liger, Margrith und Markus Steiner begleiteten die 
MGGA im Stück «Schwingerlüüt im Schwizerland». 
Und die Musikantinnen und Musikanten mussten 
neben dem Spielen auch noch kräftig Mitsingen. 
Mit dem Marsch «Feurig Blut» wurde rassig in die 
Pause gewechselt.

Nach der Stärkung wurde mit dem fetzigen Stück 
«Rockin’ Oberland» der zweite Teil des Konzerts 
eröffnet. Auf die romantischen Klänge von «Blue-
me» des bekannten Schweizer Musikers Polo Ho-
fer folgte der ABBA-Klassiker «Take a Chance on 
me». Danach brillierten mehrere Solisten im Stück 
«In Pign Regal»: Niels Bollhalder, Margrith Steiner, 
Thomas Koller, Hanspeter Odermatt und Nadine 
Lingg verzauberten die Gäste. Mit der Komposition 
von Christoph Walter «d’Wält im Dorf» fand das 
Konzert einen mitreissenden Abschluss. Der dar-
auffolgende Applaus führte zu zwei Zugaben. Bei 
«Üs ghört d’Nacht» und dem Marsch «Ravanello» 
klatschten die Besucherinnen und Besucher fleissig 
mit.

Nebst den musikalischen Highlights überzeugte 
die Theatergruppe Grossdietwil mit ihrem Auftritt. 
Bei der gespielten Klassenzusammenkunft führten 
Christine Aschwanden, Toni Knupp und Bruno Mül-
ler gekonnt durchs Programm. Die dabei erzählten 
Geschichten aus der Schulzeit waren allesamt wahr 

Dann besuchen Sie einen unserer Auftritte 
am Weissen Sonntag vom 21. April 2024 oder 
am 18. Mai 2024 am Musiktag in Wolhusen. 

Text: Jacqueline Kurmann, Fotos: zvg

und führten im Publi-
kum zu vielen Lachern. 
Lehrer, die im Brunnen 
landeten – Schüler, die 
mit dem VW-Käfer in die Schule fuhren oder das 
Anrufen der Nummer 166, um zu erfahren, ob die 
Schulreise stattfindet. Diese Anekdoten und eini-
ges mehr wurde am Beizentisch bei einem guten 
Tropfen Wein zum Besten gegeben. Das Schwel-
gen in längst vergangenen Erinnerungen, gespickt 
mit den abwechslungsreichen Stücken der MGGA 
– eine rundum glatte Sache.

Damit ein Konzert gelingt und das Publikum be-
rührt, braucht es einige Vorbereitungen im Hinter-
grund. Ein wichtiger musikalischer Pfeiler ist dabei 
die Leitung. Mit dem langjährigen Dirigenten 
Stephan Bitterlin konnte die MGGA einige un-
vergessliche musikalische Momente erleben. Das 
Jahreskonzert bildete nun den Abschluss dieser 
erfolgreichen Zusammenarbeit.

Ab diesem Jahr steht die MGGA nun unter der  
Leitung von Andreas Ziegelbäck. Der gebürtige 
Österreicher studiert seit 2023 in Bern und pendelt 
nun an den Probetagen und Auftritten der MGGA 
zu uns nach Grossdietwil. Sie sind gespannt? 

Unser neuer  Dirigent Andreas Ziegelbäck.

vereine

Musikgesellschaft
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Feuerwehr

Agathafeier der Feuerwehr 
Grossdietwil-Altbüron

Auftakt ins neue Jahr: Agathafeier der 
Feuerwehr Grossdietwil-Altbüron
Im Gasthof Löwen versammelte sich Anfang Februar 
die Feuerwehr Grossdietwil-Altbüron zur alljährli-
chen Agathafeier. Kommandant Krauer Ueli hiess 
die Eingeteilten, Veteranen, Gäste und Partner/
innen herzlich willkommen und wünschte einen 
angeregten, unterhaltsamen Abend. Pastoral-
raumsleiterin Anna Engel richtete seitens der Kir-
che das Wort an die Anwesenden. Sie würdigte 
den Dienst der Feuerwehr Grossdietwil-Altbüron 
zugunsten der Öffentlichkeit. In ihrer Ansprache 
betonte sie nicht nur die Einsatzbereitschaft der 
Feuerwehrmitglieder, sondern richtete auch einen 
aufrichtigen Dank an die Partner/innen, die mit 
ihrem Rückhalt einen entscheidenden Beitrag zur 
erfolgreichen Arbeit der Feuerwehr leisten.

Rückblick auf ein Erfolgreiches Jahr: 
Kommissionssitzungen, Übungen und 
Inspektionen
Krauer Ueli verdeutlichte im Rückblick die Viel-
falt und Intensität der Aktivitäten der Feuerwehr 
Grossdietwil-Altbüron im vergangenen Jahr. Ins-
gesamt fanden drei Kommissionssitzungen statt, in 
denen Entscheidungen getroffen und strategische 
Weichen gestellt wurden. Einsatzbereitschaft zeig-
te die Wehr auch bei den 23 Übungen, die nicht 
nur die Fähigkeiten der Mitglieder schärften, son-
dern auch die Teamarbeit stärkten.
Die hohen Standards und die gute Vorbereitung 
der Feuerwehr wurden durch zwei erfolgreiche In-
spektionen unterstrichen, die das hohe Niveau der 
Truppe bestätigten. Die positiven Rückmeldungen 
der Inspektoren spiegelten den Einsatz und das 
Engagement jedes Einzelnen wieder.
Neben den regulären Aktivitäten nahmen die Ein-
geteilten an verschiedenen Kursen teil, um ihre 
Fähigkeiten weiterzuentwickeln und auf dem neu-
esten Stand zu bleiben. Diese Vielfalt an Trainings-
möglichkeiten unterstreicht auch den Willen, stets 
für die Herausforderungen des Einsatzgeschehens 
gewappnet zu sein.
Der Rückblick auf das vergangene Jahr verdeutlich-
te somit nicht nur die Quantität, sondern vor allem 

Geehrte mit Kommandanten: v.l.: Grüter Christian, Erni Josef, Schärli Stefan, Bernet Thomas, Iten Toni, Kdt Krauer Ueli. 
Es fehlen: Häberli Ivan, Renggli Peter, Bucher René.

die Qualität der geleisteten Arbeit. Die Feuerwehr 
Grossdietwil-Altbüron kann auf ein erfolgreiches 
Jahr zurückblicken und geht motiviert in ein neues 
Jahr voller Herausforderungen und Chancen.

Gespielte und ernste Einsätze
21-mal wurde alarmiert. Es muss aber gesagt sein, 
dass knapp die Hälfte davon, per Feuerhorn bei 
den Aufführungen vom Freilichttheater Geld und 
Geist ausgelöst wurden, an welchem etliche Ein-
geteilte mitgewirkt haben.  
Die «richtigen» Einsätze waren gekennzeichnet 
von zwei Kaminbränden, Brand einer Ballenpresse, 
Sicherung von Verkehrsunfällen, BMA Alarme und 
das Einweisen eines Rega Rettungshelikopters.
Diese erfolgreiche Bewältigung der unterschied-
lichen Einsätze verdeutlichen nicht nur die Viel-
seitigkeit der Aufgaben, sondern auch das hohe 
Niveau an Fachkompetenz der Feuerwehr Gross-
dietwil-Altbüron. Übungen und Kursen sei Dank, 
bleibt die Feuerwehr weiterhin gut vorbereitet, um 
auch in Zukunft effektiv auf jede Situation reagie-
ren zu können.

Austritte und Eintritte
Aus verschiedenen Gründen musste die Feuerwehr 
Grossdietwil-Altbüron sieben Austritte verzeich-
nen. Besonders hervorzuheben ist der Abschied 
von Affentranger Pirmin, der nach beeindrucken-
den 28 Jahren, davon 25 Jahre im Atemschutz, in 
den wohlverdienten Feuerwehrruhestand tritt. 
Seine ruhige und pflichtbewusste Art wurde wäh-
rend seiner langen Dienstzeit stets hochgeschätzt.
Umso erfreulicher ist es, dass sechs Personen sich 
entschieden haben, dem Dienst in der Wehr bei-
zutreten.

Beförderungen/Ehrungen
Mit einer guten Flasche Wein wurden Häberli Ivan, 
Bernet Thomas und Iten Toni für 10 Dienstjahre, 

Renggli Peter und Grüter Christian für 20 Dienst-
jahre sowie Erni Josef, Schärli Stefan und Bucher 
René für 25 Dienstjahre geehrt. Der Kommandant 
dankte ihnen und freute sich, dass diese «Routi-
niers» der Feuerwehr erhalten bleiben. 
Bühler Matthias konnte nach fünf Jahren Gruppen-
führer zum Wachtmeister befördert werden. Birrer 
Fabian und Gretler Michael durften schon anfangs 
Jahr zu Offizieren befördert werden. 

Dankesworte nach allen Seiten
Einen grossen Dank richtete Krauer Ueli an die 
Gemeinden Grossdietwil und Altbüron für die 
Unterstützung und stets offenen Ohren für die 
Anliegen der Wehr, der Korporation Altbüron und 
Gemeinde Grossdietwil für den Unterhalt der 
Wasserversorgungen. Ebenso dankte er den Feuer- 
wehrkameraden für den Einsatz über das ganze 
Jahr und die Bereitschaft auszurücken, wenn es die 
Not erfordert. 
Im Namen der Gemeinden Grossdietwil und Alt- 
büron dankte die Altbüroner Gemeindepräsidentin 
Heidy Koffel-Bieri allen Chargierten der Feuer-
wehr für ihren uneigennützigen Einsatz. Mit den 
Worten «Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr» 
schloss der Kommandant die Agathafeier. 

Text und Foto: Tobias Lichtsteiner

vereine
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kultur

im Bereich des Sanitätsdienstes und dem Sama-
riterlehrer für die Vorbereitung und Durchführung 
der interessanten Übungen gedankt. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, an  
unseren Übungen teilzunehmen. 

Details sind unter Samariterverein Grossdietwil- 
Altbüron: Jahresprogramm (www.samariter-ga.ch) 
zu finden.

Blutspenden, Grossdietwil
DI 26. März sowie DI 27. August

Nothilfekurs, Grossdietwil
FR/SA 18./19. Oktober

19.00 - 22.00 / 08.30 – 16.30 Uhr

Mit viel Elan ins neue Vereinsjahr 
gestartet

Der Samariterverein Grossdietwil-Altbüron startet 
dank der Zusammenarbeit mit anderen Samari-
tervereinen mit viel Tatendrang ins neue Ver-
einsjahr. 

Im Januar trafen sich die Samariter im Restaurant 
Löwen in Grossdietwil. Nach einem köstlichen 
Abendessen führte die Präsidentin Paula Rölli 
durch die anstehenden Traktanden. Sie blickte in 
ihrem Jahresbericht auf das vergangene Jahr zurück, 
welches nebst den Übungen auch einige gesellige 
Anlässe beinhaltete. Der Sanitätsdienst leistete 
diverse Einsätze an Anlässen in den Gemeinden 
Altbüron und Grossdietwil. Des Weiteren wur-
den das Protokoll, die Jahresrechnung sowie der 
Revisorenbericht genehmigt und verdankt. Alle 
Vorstandsmitglieder wurden einstimmig wieder-
gewählt. 

Abwechslungsreiches Jahresprogramm 2024 
Lehrreiche Übung erwarten die Mitglieder in den 
kommenden Monaten. Es werden verschiedenste 
Themen behandelt, zum Beispiel: «Verbrennungen», 
«Auge», «Ertrinken» oder auch eine Übung zum The- 
ma «Evakuierung» ist im Jahresprogramm zu finden. 
Ebenfalls Anlässe wie der Maibummel, Bräteln so-
wie der Chlaushöck dürfen nicht fehlen. Am Mitt-
woch, 4. September 2024 findet eine öffentliche 
Veranstaltung «Auffrischung Nothilfe» statt. Alle 
sind herzlich willkommen. Weitere Details folgen.

Ehrungen und Neumitglied
An diesem Abend ehrte der Samariterverein zahl-
reiche treue Aktiv-Mitglieder: Koller Peter (45 
Jahre), Rölli Margrith (40 Jahre), Stirnimann Rita 
(40 Jahre), Aebischer Verena (35 Jahre), Hürlimann 
Toni (30 Jahre) und Inderbitzin Silvia (20 Jahre). Mit 
Isabella Joller durfte ein Neumitglied willkommen 
geheissen werden. Mit einem feinen Dessert, 
spendiert von Peter Koller, endete der GV-Abend. 

Der Samariterverein dankt den Gemeinden Gross-
dietwil und Altbüron sowie der Kirchgemeinde 
Grossdietwil für die Benutzung der Räumlichkeiten. 
Den Vereinen wird für die gute Zusammenarbeit 

 Samariter-
verein

Isabella Joller (Neumitglied), Paula Rölli (Präsidentin)

Für fleissige Übungsbesuche geehrt: vlnr. Susanne Hürlimann, Toni Hürlimann, Paula Rölli, Franziska Widmer, Margrith Rölli, Angela Hegi, 
Lisbeth Erni, Sandra Jaeggi, Thomas Steinmann



Dienststelle Gesundheit und Sport
Gesundheits- und Sozialdepartement

Rosmarie kocht sehr gerne. Sie liebt einfache, alte 
Gerichte aber auch aufwändigere Rezepte. Sehr 
wichtig ist ihr das Verwenden von saisonalen, ein-
heimischen Produkten. Nach wie vor pflegt sie 
gemeinsam mit ihrem Mann Hans einen grossen 
Garten, wo vieles für die Selbstversorgung wächst. 
Damit es im Winter auch Abwechslung im Spei-

seplan gibt, pflegt Rosmarie das Einkochen und 
Haltbarmachen ihrer Ernte durch tiefkühlen, heiss 
einfüllen, sterilisieren und dörren. 
Das Geschnetzelte an Rotweinsauce kocht sie ger-
ne für Gäste. Als Vorspeise reicht sie dann einen 
Blattsalat, ergänzt mit eingemachtem Randensa-
lat. Zum Fleisch serviert sie gerne Rösti und Bohnen. 

Rosmarie Steffen aus Altbüron kocht

Geschnetzeltes Rindfleisch 
an Rotweinsauce

Rosmarie stellt mit ihrem Menü eine vollständi-
ge, ausgewogene Mahlzeit zusammen. Mit Sa-
lat, Randensalat und Bohnen entspricht der Ge-
müseanteil dem halben Teller. Je ¼ sollte durchs 
Rindsgeschnetzelte und die Beilage (Rösti, Ofen-
rösti, Reis, Teigwaren, etc.) belegt werden. Der 
Fettgehalt variiert stark von der Menge Kochfett 
bei der Zubereitung der Speisen. Um die emp-
fohlene Gemüsemenge zu erreichen, ist es ideal,  
Gemüse und Salat in einem Menü zu kombinieren.

Fleisch liefert dem Körper wertvolle Inhalts-
stoffe wie z.B. hochwertiges Protein, Vitamin 
B12 und Eisen. Mehr als 2-3 Portionen Fleisch à 
100-120g pro Woche sind jedoch nicht notwen-
dig. An den Tagen ohne Fleisch sollen anstelle
dessen andere Proteinlieferanten wie Milchpro-

500 g Rindsgeschnetzeltes, 
von Hand geschnitten

Marinade:
4 EL Olivenöl
½ dl Cognac

Pfeffer,	Thymian, 
Rosmarin,	Salbei

Das bruchts!

Madeleine Fuchs empfiehlt:

Kommentar der SGE:

Zubereitung

Schmorfleisch kann für den kleinen Haushalt 
nicht in kleinerer Menge als im Rezept angege-
ben zubereitet werden. Das Rindsgeschnetzelte 
kann aber sehr gut portionenweise tiefgekühlt 
werden. 

Das Fleisch mit der Marinade mischen und 
über Nacht kühlstellen. Die Speckwürfeli 
anbraten, anschliessend das abgetropfte 
Fleisch portionenweise kräftig anbraten, bei-
seitestellen. Die Zwiebel und die abgetropf-
ten Pilze in die Pfanne geben und kurz anzie-

Madeleine Fuchs, 
selbständige Ernährungs- 

beraterin BSc, SVDE, 
wohnt in Altbüron, ist  

verheiratet und Mutter 
von zwei Töchtern.

Das Projekt wird 
unterstützt durch:

dukte, Hülsenfrüchte, Eier, Fisch, Tofu, Quorn 
etc. zum Zuge kommen. Denn Abwechslung 
lohnt sich: jedes dieser Lebensmittel bietet dem 
Körper ein etwas anderes Spektrum an weite-
ren wertvollen Inhaltsstoffen.

80	g	 Speckwürfeli
1	 Zwiebel	gehackt
40	g	 getrocknete	Steinpilze 

eingeweicht
1 EL Mehl
1.5	–	2dl	 Rotwein
1-1.5 dl Wasser
1	EL Bratensaucenpulver	oder 

Bouillonpulver

hen. Mit Mehl bestäuben, mit Wein ablöschen 
und etwas einkochen lassen. Wasser und Bra-
tensauce beigeben, Hitze reduzieren und das 
Fleisch leicht salzen und beigeben, zugedeckt 
bei kleiner Hitze ca. 1 Std. schmoren.
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Altersleitbild Altbüron und Grossdietwil

Die Alterskommission der Gemeinden Altbüron und Grossdietwil mit 
dem Präsidium der Sozialvorsteherinnen orientiert sich an den Handlungs-
feldern und der gemeinsamen Umsetzung des Altersleitbildes.       
                                                                                                                         
Dazu gehören:

• 	die Mitarbeit des Seniorentreffs in der Alterskommission

• 	die Aufnahme von Anliegen der Seniorinnen und Senioren und 
	 deren Prüfung

• 	die Unterstützung der Beschlüsse der Gemeinderäte und deren 
	 Kommunikation in den Kreisen der Seniorinnen und Senioren

• 	die Beratung der Gemeinderäte in Fragen Alterspolitik und die 
	 Stellungsnahme zu alterspolitischen Fragen

• 	die Unterstützung der Gemeinden bei zielgerichteten Angeboten im 
	 Altersbereich und bei der Vernetzung der involvierten Gremien

• 	die Sicherstellung der relevanten Kontakte bei regionalen und 
	 kantonalen Gremien

Einen herzlichen Dank unseren Sponsoren

• 	Gemeinden Altbüron und Gossdietwil
• 	Affentranger Bau AG
• 	die Mobiliar
• 	Raiffeisenbank 
• 	Pro Senectute
• 	Andermatt Biogarten
• 	Kirchgemeinde Grossdietwil
• 	Dienststelle Gesundheit und Sport	 des Kanton Luzern
• 	Gesundheitsförderung Schweiz

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 

Der Senioren-Treff Altbüron und Grossdietwil ist geboren

Seit dem 1. Januar 2024 sind wir, der Senioren-Treff, ein eigenständiger 
Verein. Der Verein bezweckt, das gesellschaftliche Leben der Seniorinnen 
und Senioren von Altbüron und Grossdietwil zu bereichern. 

Die Seniorinnen und Senioren können den Verein durch ihre Teilnahme an 
den Veranstaltungen wirkungsvoll unterstützen. Ein weiterer Zweck des Ver-
eins ist die Verbindung zwischen den Seniorinnen und Senioren und den Ge-
meinderäten von Altbüron und Grossdietwil, wie dies im Altersleitbild der 
Gemeinden vorgesehen ist. Das Jahresprogramm wird allne Seniorinnen und 
Senioren zugestellt. Sollte eine Person keines erhalten haben, bitten wir um 
eine Meldung, damit es nachträglich zugestellt werden kann.

Wer eine Idee oder ein Anliegen hat, darf uns gerne kontaktieren. Wir freuen 
uns darüber und sind offen für neue Anregungen.

Der Verein Senioren-Treff Altbüron Grossdietwil
• 	Lidwina Frei, Präsidentin, 079 465 55 88, fam.frei-blum@bluewin.ch
• 	Beatrix Vollenweider, 079 573 76 81, bvollenweider@me.com
• 	Rita Grüter, 079 300 97 38, ritagertrud@icloud.com
• 	Margrith Steiner, 079 573 76 81, fam.m.steiner@bluewin.ch
• 	Rosmarie Koller-Fischer, 079 300 97 05, r.koller-fischer@gmx.ch
• 	Alois Gut, 078 813 80 66, kariwisugut@gmail.com
• 	 Hans Peter Steffen, 	079 124 13 76, hp-s.steffen@sunrise.ch
• 	Marlies Steinmann, 079 364 43 88, m.steinmann@gmx
• 	 Astrid Waldispühl, 079 640 70 44, astrid.waldispuehl@bluemail.ch
 

Seniorentreff

senioren
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Seid ihr bereit für die fünfte 
Jahreszeit?»

Unter diesem Motto trafen sich 
am 6. Februar 2024 über vierzig Seniorinnen 

und Senioren im Pfarreisaal Grossdietwil. 
An der Fasnacht wird nicht gemessen, 

es geht einfach um den Spass.

Lustig und fröhlich verbrachten wir, 
das Team des Senioren-Treffs, 
mit der fröhlichen Gästeschar 

einen gemütlichen Nachmittag.

Ein köstliches Mittagessen und 
ein feines Dessert wurden uns von 

Marlies Steinmann serviert. 
Ein herzliches Dankeschön an Marlies. 

Es wurde getanzt und geschunkelt. 
Der Musiker Hans Zaugg verstand es, 

eine bunte Auswahl von Melodien 
zeitloser Klassiker zu präsentieren. 

Und schon war es wieder soweit und 
die gut gelaunten Gäste 

verabschiedeten sich. 

Bald trifft man sich wieder zum Jassen
 im Cafi Chäppali.

 

Dachservice
Frühlingsaktion

Für ein langlebiges und 
sicheres Dach.

Mein Name ist Roland Schuler. 
Gerne führe ich mit meinen Team bei 
Ihnen einen Dachservice durch. 
Scannen Sie den  QR-Code und verein-
baren Sie einen Termin mit mir.

Gültig bis 30.4.2024

Habisreutinger Gebäudehülle GmbH | Brückenstrasse 6a | 4950 Huttwil 
062 962 44 40 | habisreutinger.swiss/dachservice

10%
Rabatt
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Das Seniorenteam lädt alle Seniorinnen und 
Senioren 

aus Grossdietwil, Altbüron und Fischbach 
zu einem gemütlichen Sommerbräteln 

mit musikalischer Unterhaltung mit «Hans mit der 
Steirischen» 

beim Waldhaus Säget Altbüron ein.                   

Auch frisch Pensionierte sind herzlich willkommen.
  

Am 17. August 2023 um 11.30 Uhr  
beim Waldhaus Säget Altbüron.

Wer den Fahrdienst in Anspruch nehmen möchte 
trifft sich in

Grossdietwil: Kirchenparkplatz um 11.10 Uhr
Altbüron: Mehrzweckhalle um 11.20 Uhr

Ab Säget Altbüron ist der Weg mit Ballons 
markiert.

Im Preis von Fr. 23.– 
sind Apéro, Essen, Getränke und Kaffee inbegrif-

fen (ohne Wein). 
Das Dessert wird von der Pro Senectute offeriert. 

Geburtstage 75, 80, 85, 90 … 
möchten wir mit einem Präsent ehren.

Wir bitten um Anmeldung bis am 14. August 2023  
bei Rita Grüter Tel. 079 300 97 38

Wir freuen uns sehr auf viele schöne Begegnun-
gen.

Die Organisatoren: 
Rita Grüter, Margrith Steiner, Lidwina Frei, Alois Gut, 

Hans Peter Steffen und Beatrix Vollenweider.

Alte Hinterländer Ausdrücke 
und Jugendsprache von heute

Sprache wandelt sich:
Staunend stellen wir drei alte 

und drei neue Begriffe vor. 
 

alt:

versuume 
die Zeit vergessen, jemandem die Zeit stehlen 

plange
sehnsüchtig warten

 
tüssele

auf Zehenspitzen gehen

neu:

bonden 
jemanden besser kennenlernen

auf dein Nacken
du zahlst

zehn von zehn
super

Falls Sie weitere Beispiele kennen,  
teilen Sie diese doch mit uns:  

dorfzytig@grossdietwil.ch 

Text: Zita Affentranger

 Schnabelwetzer
 Pro Senectute 

Kanton Luzern

senioren

Pro Senectute MESSE  

Montag, 29. April 2024
Geistig und körperlich fit bleiben

Am Montag, 29. April ist Pro Senectute Kanton 
Luzern an der Luga. Kommen Sie vorbei und ent-
decken Sie im Foyer Halle 1/2 von 10 bis 18.30 
Uhr die vielen Angebote von Bildung+Sport. 

Nehmen Sie Ihr Tablet oder Smartphone mit für 
«Digital fit bleiben – wir unterstützen Sie». Testen 
Sie Ihr Gleichgewicht beim Gleichgewichtsparcours 
«sicher stehen – sicher gehen». 
Das speziell eingerichtete Jass- und Spielstübli auf  
der Galerie lädt von 13.30 bis 16.30 Uhr zum ge-
meinsamen Spielen ein. Sei es beim Dog XXL, Müh-
le XXL, Jenga, Jassen, Yatzi, usw. – unkompliziert 
ausprobieren und Spass haben. Experten sind direkt  
vor Ort und beantworten alle Jass- und Spielfragen. 

Einen 5-Franken-Gutschein für einen vergünstigen 
Eintritt gibt es im aktuellen zenit-Magzin. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Pro Senectute MESSE

Samstag, 4. Mai 2024
«Abenteuer(l)ich» – Marktplatz für 
freiwilliges Engagement

Auch dieses Jahr findet in der Kornschütte im  
Luzerner Rathaus der Marktplatz 60plus statt. 

Rund 30 Institutionen, darunter auch Pro Senec-
tute Kanton Luzern, zeigen von 9 bis 16 Uhr an 
ihren Marktständen, wo freiwillige Mitarbeit von 
Seniorinnen und Senioren in Luzern, aber auch im 
gesamten Kanton Luzern gefragt ist und wo sie 
Beratung und Unterstützung finden. 

www.lu.prosenectute.ch/Freiwilligenarbeit oder 
www.luzern60plus.ch.

Pro Senectute TALK  

Donnerstag, 27. Juni 2024
Ein gutes Leben: Schicksal oder 
Zufall?

Was macht ein gutes Leben aus? Welche Rolle 
spielt das Schicksal? Ist das gute Leben bloss eine 
Sache der Einstellung? 

Philosoph Seneca war der Meinung, dass es das 
ganze Leben braucht, um richtig Leben zu lernen. 
Jede Generation stellt sich diese Fragen von Neu-
em. 

Kurt Aeschbacher sucht gemeinsam mit seinen Gäs-
ten nach Antworten. Freuen Sie sich auf folgende 
Gesprächsgäste: Kathrin Altwegg, Astrophysikerin 
und Professorin Universität Bern; Maja Brunner, 
Sängerin und Schauspielerin; Erika Reymond-Hess, 
ehemalige Skirennfahrerin; Thomas A. Müller, Ban-
ker, Präsident Verwaltungsrat Raiffeisen Schweiz. 

Für das musikalische Intermezzo ist der insieme-
CHOR verantwortlich. Der inklusive Chor wird 
von einem Kamerateam begleitet und die Doku-
mentation «Ein Chor für alle Fälle» wird auf 3sat 
ausgestrahlt. Hinweis: Am Anlass werden Filmauf-
nahmen gemacht. 

Eintrittskarten erhalten Sie direkt beim KKL- 
Ticketshop vor Ort, per Telefon 041 226 77 77 oder 
online www.kkl-luzern.ch. Mit dem Ausweis des 
Gönnerverein Pro Senectute Kanton Luzern erhal-
ten Sie 50% Rabatt auf das Ticket.
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 Schnabelwetzer

Jahresrückblick und Ausblick

Vereinspräsident Hans Koller durfte zur 15. Ge-
neralversammlung eine stattliche Anzahl Muse-
umsfreunde begrüssen. In seinem Jahresbericht 
hielt der Präsident fest, dass das museumdietu 
wiederum auf ein interessantes Jahr zurückbli-
cken kann. 

Besonders die interessanten Besuche, sogar aus 
den USA, zeigen, dass das Dorfmuseum weither-
um bekannt ist. Auch die Kassierin Susanne Kleine 
konnte, trotz leichtem Vermögensrückgang, aber 
dank den vielen Mitglieder- und Gönnerbeiträgen, 
auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken. Die Arbeit 
des Museumsvorstandes wird auch von der Ge-
meinde sehr geschätzt, wie dies Gemeindeammann 
Josef Müller in seinen Dankesworten zum Ausdruck 
brachte. Auch der Kontakt zu anderen Museen und 
die Zusammenarbeit mit der Kulturvereinigung 
Hiltbrunnenstube Altbüron ist sehr wertvoll, wie 
dies deren Präsidentin Renate Rölli in ihrem Gruss-
wort festhielt.

Jahresausblick
Das neue Vereinsjahr wird je nach Arbeit flexibel 
gestaltet. Neben den üblichen Museumsarbeiten 

hofft man an den Öffnungstagen auf viele Besu-
cher und Besucherinnen. Bereits haben sich inter-
essierte Gruppen angemeldet, welche das Museum 
besuchen werden. Auch der Kontakt zu anderen 
Museen soll weiter gepflegt werden.

Ehrung
Seit der Vereinsgründung 2008, also seit 15 Jah-
ren, verrichten die beiden Rechnungsrevisorinnen 
Luzia Müller und Rosmarie Koller ihr Amt zur 
vollsten Zufriedenheit und nehmen jedes Jahr die 
Vereinsrechnung genau unter die Lupe. Mit einem 
schönen Geschenk wurde ihre Arbeit verdankt und 
es ist zu hoffen, dass sie ihr Amt noch lange aus-
üben. Ein grosser Dank gebührt auch der Kassierin 
Susanne Kleine für ihre zuverlässige Arbeit. Einen 
speziellen Dank erhalten auch Fredy Zettel, Albert 
und Helena Häfliger und Meinrad Ruckstuhl für ihre 
Arbeit im Museum sowie alle Anwesenden für ihr 
Interesse und der Gemeinde für die grosse Unter-
stützung.
Nach der Generalversammlung blieb bei einem 
Imbiss noch viel Zeit für einen gemütlichen Abend 
mit interessanten Gesprächen. Weitere wertvolle 
Informationen über das Dorfmuseum findet man 
auf der Webseite www.museumdietu.ch.

 museum 
dietu

Erinnerung an das grosse 
Pfadi-Lager

Das war wirklich eine grosse Sache, damals vor 
30 Jahren, als Ende Juli, anfangs August rund 
22'000 Pfadi-Kinder das Bundeslager «Cuntrast 
94» im Luzerner Hinterland durchführten. 

Ein Unterlager mit 2500 Pfadern war hier in Gross-
dietwil auf Steinbären und oberhalb des Mühle-
waldes aufgebaut. Jeden Abend flanierten viele 
Besucher oben beim Mühlewald. Höhepunkt war 
am 1. August 1994 der Besuch von Bundesrat Otto 
Stich. In Erinnerung an diesen Grossanlass konnten 
im Rahmen eines Vortrages viele Dias, mehrere 
Zeitungsberichte und ein Buch gezeigt werden. 
Diese Dokumente kann man im Dorfmuseum an-
sehen.

Das Museum ist offen

An folgenden Samstagen ist das Museum  Dietu 
geöffnet:
23. März,
25. Mai,
28. September, 
30. November,
jeweils von 13.30 – 16.30 Uhr. 

Auf Voranmeldung kann das Museum auch ausser-
halb der Öffnungszeiten besucht werden. Anfragen 
bitte an Hans Koller, Tel. 062 927 27 89. 

Die Museumsbetreuer freuen sich auf viele Besu-
cher.

Texte: Hans Koller

vereine

Die beiden Revisorinnen Rosmarie Koller und Luzia Müller.

Pfadi-Bundeslager 1994.
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Generalversammlung 2024 

Am 13. Januar 2024 fand die 65. Generalver- 
sammlung unseres Vereins statt. Nach der lecke-
ren Maissuppe und dem «Rösti-Pastetli» konnten 
wir mit der Sitzung beginnen. 

Die alljährlichen Abstimmungen wurden bereits 
im Vorfeld online erledigt, wodurch direkt mit dem 
erfreulichsten, den Neumitgliedschaften des Ver-
eins, begonnen werden konnte. Die versammelte 
GV begrüsst Sarah Frank, Dominik Leuenberger 
und Silvio Steinmann in unserem Verein. Dem 
folgen der Jahresrückblick, die Ehrungen und der 
Dank an alle Leitenden. Zudem bekam die Gruppe 
der Ehrenmitglieder mit Manuela Arnold würdigen 
Zuwachs. 

Beim Blick auf das diesjährige Jahresprogramm 
stellt man fest, dass uns einige grosse, aber auch 
zeitaufwändige Anlässe bevorstehen. Nicht nur die 
Turnshow im April, nein auch Plauschturnfest im Juli 
gehören zu den Höhepunkten des Vereinsjahres.

Zum Schluss stellte der Vor-
stand der GV noch einen 
zukunftsweisenden Antrag 
für einen Verbandswechsel 
vor. Nach einigen Worten 
und einer kurzen Pause 
stimmten alle Anwesenden 
dem Verbandswechsel von 
der SportUnion zum STV zu. 
Wir sind neugierig, welche 
neuen Möglichkeiten, aber 
auch welche Herausforderun-
gen damit auf unseren Verein 
zukommen. 

Bald darauf konnte der Präsi-
dent David Aschwanden die 
Sitzung schliessen und damit 
die Dessert- und Kaffeerunde eröffnen. Anschlies-
send wurde noch fröhlich geschwatzt, diskutiert 
und beisammen gesessen, wobei das Herumrei-
chen der Pokale natürlich auch dieses Jahr nicht 
fehlen durfte. 

Nun freuen wir uns auf ein aufregendes, aber auch 
strenges Vereinsjahr 2024. 

Text: Daniela Koller, Foto: zvg

1.April 13:30
1.April 20:00

5.April 20:00
6.April 20:00

Tickets online
Turnhalle Grossdietwil

turnvereingrossdietwil.chturnvereingrossdietwil.chturnverein

Barbetrieb

Turnshow 2024

Tickets online
Turnhalle Grossdietwil Barbetrieb

1.April 13:30
1.April 20:00

5.April 20:00
6.April 20:00

Türöffnung 12:45 / 18:30

Turnshow 2024

MEER 
ODER WENIGER 
MEER 
ODER WENIGER 

Türöffnung 12:45 / 18:30

Turnverein

vereine
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Ursi Krauer ist bereits seit 20 Jahren als Leiterin tä-
tig. Isabel Andermatt leitet seit 5 Jahren die Netz-
ballgruppe und seit 10 Jahren ist sie im Netzball 
auch als Schiedsrichterin anzutreffen. Mit einem 
grossen Applaus und einem Tulpenstrauss dankte 
ihnen die Versammlung für ihre grosse Arbeit.

Mit den im Januar angebotenen Winterfittrainings 
jeweils am Montagabend hat das neue Jahr in der 
Halle bereits gestartet. Nun freuen sich alle auf ein 
aktives, abwechslungsreiches und geselliges Ver-
einsjahr 2024.

Texte: Barbara Leuenberger, Fotos: zvg

gemeinde

63. Generalversammlung
Frauensportverein Grossdietwil

Am Donnerstag, 18. Januar 2023 trafen sich die 
Turnerinnen vom Frauensportverein Grossdietwil 
zur 63. Generalversammlung im Gasthaus Löwen. 
Karin Marti eröffnete die GV mit herzlichen Wor-
ten und informiert die 35 anwesenden Frauen, 
dass der Frauensportverein nach der Auflösung 
des Verbandes vom SVKT nun dem STV ange-
schlossen ist. Die Statuten wurden dementspre-
chend angepasst.

Mit vielen intensiven Turnstunden, verschiedenen 
Ausflügen, der Teilnahme an der Netzball Winter-
meisterschaft und der Organisation vom Kilbistüb-
li war wieder so einiges los im Jahr 2023. Auch 
wenn die Organisation eines solchen Vereinsjahres 
viel Arbeit bedeutet, ist es doch ein sehr wichtiger 
Bestandteil in einer Dorfgemeinschaft. Mit grosser 
Freude durfte die GV Ursula Jaschinski in den Ver-
ein aufnehmen.

Der Höhepunkt einer jeden GV beinhaltet immer das  
Traktandum Ehrungen. Für langjährige Vereinstreue 
wurden geehrt: 55 Jahre Maria Röthlin, 50 Jahre 
Lydia Koller, 40 Jahre Heidi Affentranger, 30 Jahre 
Romy Koller und für 10 Jahre Hedy Affentranger. 

Trainingszeiten:   
Montag

18.45 bis 19.40 Uhr
Gymnastik

				  
Montag

19.45 bis 20.30 Uhr
 Gymnastik

				  
Montag

20.30 bis 21.30 Uhr
Netzball

				  
    Mittwoch

9.00 bis 10.00 Uhr
Mukiturnen

				  
Mittwoch

13.45 bis 15.45 Uhr
Seniorenturnen

Turnhalle Grossdietwil

Für deine Gesundheit –
komm doch auch. 

Wir freuen uns auf dich!

Leiterinnen mit Jubiläum: vl. Ursi Krauer, Isabel Andermatt

 Frauen -
sportverein

Turnerinnen mit Vereinsjubiläum: vl.  Heidi Affentranger, Maria Röthlin, Lydia Koller, Romy Koller und Hedy Affentranger.
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Fasnacht im Rottal

Zwei Gruppen vervollständigen mit ihrem Schaf-
fen die Fasnacht in unseren Dörfern. Darum an 
dieser Stelle ein besonderes Dankeschön an die 
Tunnuschränzer und die Plooggeister. Die gute 
Zusammenarbeit kommt der Tradition «Fasnacht» 
zu Gute und somit allen Fasnachtsverrückten.

Tradition leben bedeutet, dass wir als Fasnachtsko-
mitee auf Goodwill und Unterstützung angewiesen 
sind. Nur dank aktiven Teilnehmern, Helfern und 
Besuchern können unsere Anlässe funktionieren 
und in bester Erinnerung behalten werden. Zu 
unserer Aufgabe gehört auch die Fasnachtszeitung, 
die bestimmt für viele Lacher sorgt. Wir sind das 
ganze Jahr auf offene Augen und Ohren angewie-
sen. Melde dich, wenn du etwas gesehen oder 
gehört hast.

Die 6 Gögs bedanken sich 
bei der ganzen Talschaft, 

unseren Helfern, 
dem Abwarteteam, 

den Umzugsteilnehmern, 
den Ballbesuchern, 

den Tunnuschränzern, 
den Plooggeistern, 

dem Fasnachtsrätsch, 
den Sponsoren und den Behörden. 

Ohne all die Erwähnten 
ist so eine Fasnacht in Altbüron 

gar nicht möglich.

Wir suchen dich
Du spürst das Kribbeln, wenn du 
an die fünfte Jahreszeit denkst? 

Du setzt dich gerne für alte Traditionen 
in unseren Dörfern ein? 

Du bist gesellig und arbeitest gerne 
in einem aufgestellten Team mit? 

Dann bist du genau die richtige Person für uns. 

Wir suchen eine Gögs-Frau 
oder einen Gögs-Mann. 

Melde dich bei uns.

sechsgoegs@bluewin.ch 
www.sechsgögs.ch

Fasnacht 2024 

Wir sagen DANKE
Schmutziger Donnerstag in Altbüron

«Helden und Diebe» – so lautete das Motto an der 
Fasnacht in Altbüron 2024. 

Am 8. Februar 2024 durften wir bei gutem Fasnachts- 
wetter einen super Schmutzigen Donnerstag er-
leben. Bereits an der Tagwache waren viele Fas-
nachtsverrückte dabei, die anschliessend die wär-
mende Mehlsuppe geniessen konnten.
Besonders gross war die Freude bei den 6 Gögs, 
dass sie am Umzug so viele bunte Gruppen begrüs-
sen durften. Unglaublich, was sich die Bevölkerung 
im Rottal alles einfallen liess und auf die Beine 
stellte, um sich am Umzug zu präsentieren. Auch 
alle teilnehmenden Guggenmusiken trugen mit 
ihrem Guggensound dazu bei, dass sich eine rüü-
dig fasnächtliche Stimmung verbreitete. Zahlreiche 
gutgelaunte Zuschauer säumten den Strassenrand, 
unterhalten von den allwissenden Speakern, und 
liessen sich mitreisen. Die Stimmung war genial.
Am Abend ging das Fest in der Halle oder im 
Clubhaus weiter. Gemütlich ging es im Gögs-Stübli 
zu und her. Ein Highlight war ganz klar der Fas-
nachtsrätsch: Vielen Dank diesen Frauen für ihre 
musikalische Zusammenfassung der wichtigsten 
Geschehnissen im Rottal. In der Halle und in der 
Bar ging es mit passendem Sound, regelmässigen 
Auftritten der Guggenmusiken und den zahlreichen 
Fasnächtlern lustig zu und her.

6 Gögs 

fasnacht
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BÜHLER
Gärten

Altbüron / Hüswil
Talbachmatte 7, 6147 Altbüron | info@buehler-gaerten.ch | www.buehler-gaerten.ch

Mathias Bühler, Eidg. Dipl. Gärtnermeister | Mobile 079 683 72 42

[Zeichnungstitel]
Maßstab: 1:1

1

BÜHLER
Gärten

Altbüron / Hüswil
Talbachmatte 7, 6147 Altbüron | info@buehler-gaerten.ch | www.buehler-gaerten.ch

Mathias Bühler, Eidg. Dipl. Gärtnermeister | Mobile 079 683 72 42

[Zeichnungstitel]
Maßstab: 1:1
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Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version
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Garten und bis 1963 auch eine Kegelbahn. Der 
langgezogene Bau lag auf der anderen Seite der 
Kantonsstrasse, das Servierpersonal musste die 
Getränke für die Gäste mühsam über die Stras-
se tragen. Lange Jahre prangte der Name «Jean 

Müller» über der noch heute markanten Eichentür. 
Erst nach dem Umbau in den 60-er Jahren wurde 
daraus «Metzgerei und Restaurant Spatz». 

Gekauft hatte der Ururgrossvater von Hans und  
Bruno Müller das Gebäude 1883. Seither war der  
Spatz immer eine Familienangelegenheit. Hans und  
Paula Müller etwa haben nicht einfach im Restau-
rant gearbeitet, sondern ihr Leben dort verbracht. 
Sie wohnten in einem Zimmer über der Küche, wo 
nebenan auch die Angestellten des Betriebs logier- 
ten. Da sei wenig Privatsphäre gewesen, sagt Paula  
Müller heute, «aber so war das einfach damals». 
Erst recht für Hans Müller, den Wirte-Sohn, der nie 
etwas anderes gekannt habe. Schliesslich war der 
Spatz vier Generationen lang im Besitz der Familie.

Text: Zita Affentranger, Fotos: zvg

Ein neues Kapitel in der 
Spatz-Geschichte

Es ist eines der markantesten Gebäude im Her-
zen von Grossdietwil: Der Spatz. Restaurant und 
Metzgerei haben eine lange und reiche Geschich-
te und im Dorf eine wichtige Rolle gespielt. Nun 
wird das Gebäude Ende März endgültig den Be-
sitzer wechseln. 

Das Restaurant, geführt von Hans und Paula Müller, 
ist bereits seit der denkwürdigen Austrinkete im 
Sommer 2010 geschlossen. Die Metzgerei haben 
Bruno und Irma Müller noch bis im September 2019 
weitergeführt. Seither ist der Spatz endgültig zu.

Dabei war der Spatz nicht immer der Spatz: Zuerst 
hiess das Restaurant Obere Pinte, denn mit der 
Traube, in der Nähe der heutigen Post gelegen, 
hatte das Dorf bereits eine Untere Pinte, wie Hans 
Müller erzählt. Doch der Spatz war viel mehr als 
«nur» ein Restaurant: Dazu gehörten eine Scheune, 
in der auch die Pferde der Gäste versorgt wur-
den, ein Schlachthaus, eine Wohnung, ein grosser 

Spatz Adieu
Dafür war die Metzgerei Spatz weitherum berühmt:
Feines aus der Rauchkammer.

wandel der zeit

Das ganze Haus ist unterkellert. Unter diesem Keller liegt ein zweiter, gewölbter Fluhkeller.

Das Gebäude an der Kantonsstrasse fällt auch durch seine 
ungewöhnliche Dachform auf: Ein solches, zweistöckiges 
Walmdach ist in der Region selten.

Idylle mitten auf der Luzernerstrasse.
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kultur

Nach dem Austrinket am 󿿵.  Juli 󿿵󿿭󿿶󿿭  gingen Hans und Paula Müller in Pension. 

Das Ende einer Ära: Bruno und Irma Müller verabschieden sich im September 󿿵󿿭󿿶󿿮
mit einer letzten Dankes-Lyoner von ihren Kundinnen und Kunden.

Die Belegschaft von Metzgerei und Restaurant beim 󿿶󿿭󿿭  Jahr-Jubiläum 󿿶󿿮󿿯󿿴 .
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Unihockeynacht
2024

Dieses Jahr steigt 
die 28. Auflage 

des Unihockeyturniers des
Turnvereins Grossdietwil. 
Die Unihockeynacht ist ein 

Plauschturnier für alle - 
allen Teams werden 

unabhängig von seinen 
unihockeytechnischen Fähigkeiten 

viele Spiele und Spass 
geboten.

Samstag, 
18. Mai 2024 

in der MZH 
in Altbüron

Kategorien Nachmittag:
 VS - Vorschulkinder

US - 1. bis 3. Schuljahr
 MS-  4. bis 6. Schuljahr
 OS - 7. bis 9. Schuljahr

Kategorien Abend:
D - Damen
H - Herren
 M - Mixed

V - Dorfverein/Firma

Alle weiteren Infos findest du auf 
www.turnvereingrossdietwil.ch. 

Melde dich und deine Freunde jetzt an, 
geniesse mit ihnen die Zeit bei uns in der Halle 

und duelliere dich gegen die anderen Teams 
deiner Kategorie.

Text: Daniela Koller

UNIHOCKEYNACHUNIHOCKEYNACHTT
Plauschturnier für Schüler und Erwachsene

18.05.2024
Mehrzweckhalle Altbüron

Infos und Anmeldung unter: www.turnvereingrossdietwil.ch
Anmeldeschluss: Dienstag, 07.05.2024

veranstaltungen
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Verpasse nicht den Vorverkaufsstart 
am 30. März 2024 ab 10:00 Uhr, 

um dir deine Tickets zu sichern!

Sei dabei und erlebe Wiesnfeeling
in Erpolingen/Grossdietwil 

mit seinem traumhaften Panorama. 

www.wiesnwanderung.ch
Weiter Infos auch auf Instagram & Facebook

3. Hinterländer 
Wiesnwanderung 
31. August 2024
Das OK ist seit Januar wieder 
mit voller Energie dabei, 
für ein unvergessliches Erlebnis zu sorgen.

wiesnparty
anschliessend:

Eintritt frEi

Bar 
 DJ Meini

PartyhallE  
Servus aus Tirol

Start 

zwischen 11.00  
und 14.00 Uhr

GroSSdiEtwil
Erpolingen  
(Grossdietwiler Höhe) 

Shuttle-Dienst

www.wiesnwanderung.ch

tickEtPrEiS: 
chf 82.– 
(5 Mahlzeiten,  

10 Bier, Mineralwasser, 

Bierhumpen)

o’zapft 
is

weitere  
Infos und 
Tickets

Vorverkauf 

ab 30.3.2024  

10.00 Uhr
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68. Huttwiler OL im Horbenwald

Am Sonntag, 14. April 2024 führt  
die OLG Huttwil im Wald südlich von Grossdietwil 
(im Grenzbereich der Kantone Luzern und Bern)  
ihren 68. Orientierungslauf durch. Vor 15 Jahren 
(2009) organisierte der Klub die Schweizer Meis-
terschaften in der Langdistanz auch im gleichen Wald, 
damals von Altbüron aus, und konnte über 1500 
Teilnehmende begrüssen.

Der Horbenwald ist seit 1972 zusammen mit dem 
auf Gondiswiler Boden liegenden Schmidwald 
schon mehrere Male neu kartiert worden. Der 
Wald lebt und der Mensch verändert ihn auch stän-
dig durch die Bewirtschaftung. Das muss der Kar-
tenaufnehmer etwa alle 5 – 6 Jahre aktualisieren, 
damit die Informationen für die Läuferinnen und 
Läufer zuverlässig stimmen. Aktuell bekommen 
die Teilnehmenden am Start eine Karte mit dem 
Zustand von 2022. Die Bahnen mit allen anzulau-
fenden Posten sind heute bereits aufgedruckt, das 
eigene Abzeichnen (und eventuelle falsche Über-
tragen!) ist vorbei.

Bewährte Mitglieder mit jahrzehntelanger OL-Er-
fahrung sind für die Bahnlegung und deren Kon-
trolle zuständig und haben in Absprache mit der 
Wildhut das Bahnkonzept festgelegt. Der Start 

und das Ziel befinden sich südwestlich der Sägerei,  
etwas ausserhalb des Dorfes.

Die Schulhausanlage von Grossdietwil dient als 
Ausgangspunkt und Garderobe für die Teilnehmen-
den. Die OLG Huttwil (mit ca. 60 Helfern) erwartet 
etwa 400 Läuferinnen und Läufer jeglichen Alters, 
eher weniger als normal, da Schulferien sind und 
andere Orientierungsläufe in der Schweiz einen 
Teil der Interessierten in andere Regionen locken 
werden.

Zur Auswahl stehen den sportlichen Abenteuer-
lustigen über 30 Kategorien, je nach Können und 

Leistungsvermögen, von ca. 2 km bis zu ca. 13 km 
Distanz im Horbenwald. Vom 8-jährigen Kind bis 
zum 80-jährigen Grossvater oder Grossmutter sind 
alle willkommen, das Startgeld beträgt ca. 20 Fran-
ken für Erwachsene.

Der Lauf zählt sowohl zur Zentralschweizer Jugend 
OL- Meisterschaft wie auch zur Nachwuchsmeister-
schaft Bern/Solothurn. Nach der Postensuche im 
frühlingshaften Wald trifft man sich gerne in der 
OL-Beiz der Schulhausanlage und pflegt bei Speis 
und Trank die Kontakte über die Klubgrenzen hin-
weg.  

Text: 
Thomas Mathy 
Fotos: zvg

 Orientierungslauf-Gruppe 

Huttwil

Wir sind Ihr 

starker Holzbau- 

partner in der Region. 

Reden wir über Ihr 

Projekt!

Dubach Holzbau AG
Bernstrasse 11  
6152 Hüswil
 
T 041 988 13 46 
info@dubachholzbau.ch
www.dubachholzbau.ch
 
Mit gutem Gefühl  
bauen und leben.

veranstaltungen
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Foto: Anja Wicki

leserfoto
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Datum		  Veranstalter	 Was	 Wo	
 
15.	 März	 Musikschule Region Willisau	 Besuchstagskonzert der Kantosschüler, 19.30 Uhr	 Willisau, Kanti Aula
16.	 März	 Musikschule Region Willisau	 Instrumentenparcours, 9.00-11.00 Uhr	 Schötz, Schulanlage 
16.	 März 	 FC Algro	 Rückrundenstart	 Aengelgehr Altbüron
18.	 März	 Tunnuschränzer	 GV	 Gasthaus Löwen 
18.	 März	 Feuerwehr Grossdietwil-Altbüron	 Maschinisten, Elektro, Verkehr, 19.30 Uhr	
19.	 März	 Gemeinde Grossdietwil	 Gewerbeapéro	
21.	 März	 Pfarrei Grossdietwil	 Traktoren- und Velosegnung, 11.00 Uhr	 Wegkreuz Erpolingen
21.	 März 	 Senioren-Treff	 Krankensalbung mit Gottesdienst, 11.00 Uhr	 Kirche 
21.	 März	 Senioren-Treff	 Mittagessen, 12.00 Uhr	 Pfarreiheim 
21.	 März	 Senioren-Treff	 Vortrag Selbstfürsorge/Selbstheilung Sonja Bossert, 13.30 Uhrt 	 Pfarreiheim 
22.	 März	 Frauengemeinschaft Pfarrei Grossdietwil	 Chenderstube, 9.00 Uhr	 Pfarreiheim 
22.	 März	 Frauengemeinschaft Pfarrei Grossdietwil	 Frauenjass, 19.30 Uhr	 Pfarreiheim  
23.	 März	 Pfarrei Grossdietwil	 Palmen binden, 9.00 Uhr	 Pfarreiheim 
23.	 März	 museumdietu	 Museum offen, 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr	 altes Schulhaus 
24.	 März	 Musikschule Region Willisau	 Palmsonntagskonzert der Musikschule Region Willisau, 17.00 Uhr	 Willisau, Heilig-Blut K.
26.	 März	 Samariterverein Grossdietwil-Altbüron	 Blutspenden, 18.00 Uhr	 Pfarreiheim 
27.	 März	 Feuerwehr Grossdietwil - Altbüron	 Gesamtübung inkl. Spezialisten, 19.30 Uhr	
29.	 März	 Pfarrei Grossdietwil	 Kreuzweg, 9.30 Uhr	 Grossdietwil 
29.	 März	 Pfarrei Grossdietwil	 Karfreitagsliturgie	 Pfarrkirche  
25.-30.	 März	 Turnverein Grossdietwil	 Einrichten Turnhalle für Turnshow	 Turnhalle  
27./30.	 März	 Turnverein Grossdietwil	 Hauptproben für Turnshow	 Turnhalle  
			    
01./05./06. April	 Turnverein Grossdietwil	 Turnshow Vorstellungen	 Turnhalle  
09.	 April	 Senioren-Treff	 Jassen, 14.00 Uhr	 Cafi Chäppeli Altbüron
15.	 April	 Feuerwehr Grossdietwil - Altbüron	 Absturzsicherung, 19.30 Uhr	
19.	 April	 Schüztenverein Grossdietwil	 Obligatorisches Schiessen, 18.30 Uhr - 20.30 Uhr	 Schützenhaus 
21.	 April	 Musikgesellschaft Grossdietwil-Altbüron	 Weisser Sonntag	 Grossdietwil
22.	 April	 Feuerwehr Grossdietwil - Altbüron	 1. Zug inkl. Spezialisten, 19.30 Uhr	
24.	 April	 Senioren-Treff	 Geführte E-Bike Tour ab Parkplatz Löwen, 14.00 Uhr	 Grossdietwil
24.	 April	 Feuerwehr Grossdietwil - Altbüron	 2. Zug inkl. Spezialisten, 19.30 Uhr	
25.	 April	 Senioren-Treff	 Mittagessen, 11.30 Uhr	 Gasthaus Löwen  
28.	 April	 Gemeinde Grossdietwil	 Gemeinderatswahlen	
			    
03.	 Mai		 Theatergruppe Grossdietwil	 Generalversammlung	 Gasthaus Löwen 
03.	 Mai 	 Feuerwehr Grossdietwil - Altbüron	 Hauptübung, 18.30 Uhr	
07.	 Mai		 Senioren-Treff	 Jassen, 14.00 Uhr	 Dorftreff
10.	 Mai		 Musikgesellschaft Grossdietwil-Altbüron	 Veteranenehrung	 Wolhusen
15.	 Mai 	 Feuerwehr Grossdietwil - Altbüron	 Atemschutz, 19.30 Uhr	
18. 	Mai		 Turnverein Grossdietwil	 Unihockeynacht	 Hiltbrunnenhalle
18./19.	 Mai 	 Musikgesellschaft Grossdietwil-Altbüron	 Musiktag	 Wolhusen
22.	 Mai		 Senioren-Treff	 Geführte E-Bike Tour ab Parkplatz Löwen, 14.00 Uhr	 Grossdietwil 
23.	 Mai		 Senioren-Treff	 Mittagessen, 11.30 Uhr	 Gasthaus Löwen 
23.	 Mai 	 Feuerwehr Grossdietwil - Altbüron	 Absturzsicherung, 19.30 Uhr	
25.	 Mai 	 museumdietu	 Museum offen, 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr	 altes Schulhaus

Dietler Agenda


